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Jahresbericht des Präsidenten  

104. Jahresbericht vom Verbandsjahr 2023 
 
Liebe Leichtathletik-Familie  
Der Jahresumbruch steht an. Was nehmen wir mit? Wir blicken zurück auf das vergangene 
Leichtathletikjahr und fragen uns: Was bringt uns das Jahr 2024 für sportliche Erfolge? 
Der «Spirit of Sport» wird in der Aargauer Leichtathletik auch im zu Ende gehenden 
Verbandsjahr und ein Jahr vor Olympia (Paris) im Jahr 2023 gelebt. Nebst internationalen 
Akteur*innen wurden die Handlungsfelder der Olympischen Werte (Respect, Friendship, 
Excellence) in Form der Ethik-Charta und der Überarbeitung der Datenschutzerklärung im 
Verband integriert. 
 
Die Leidenschaft der Leichtathletik 
Erfolge und das Machen ist für eine Athletin und einen Athleten, Verein oder Verband 
essenziell. Umso zentraler ist es Wert der Kommunikation auf allen Ebenen zu schenken und 
die Prioritäten gezielt zu setzen.  
44 Webseite-Artikel, 18’347 Webseite-Besuche und insgesamt 39 Beiträge auf Instagram und 
Facebook. Zusätzlich mehrere 100 Instagram Storys. Dadurch gelangten viele tages-aktuelle 
Inhalte an die Online- und Printtagespressen. Dank der Freiwilligenarbeit gelangten hunderte 
von Erfolgsmeldungen der Leichtathletik-Familie über die Kommunikationskanäle. Eine Arbeit 
der ALV-Redaktion, die nicht weg zu denken ist – BRAVO und GROSSES MERCI! 
 
Aufrufe nach Seitentitel und Bildschirmklassen unserer Webseite: 
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Nebst unserer digitalen Kommunikationskanälen setzt der ALV weiterhin auf seine drei 
Verbandsausgaben «DAS BLATT», die eine beachtliche Beliebtheit geniessen. Die Beiträge 
stehen stellvertretend für Tausende von Menschen im und ausserhalb vom Kanton, die ihre 
Leidenschaft gefunden und sich für unsere beliebte Sportart engagieren. 
 
Der Aargau an internationalen Grossanlässen 
Fünf Athletinnen und sechs Athleten haben die Aargauer Farben im CH-Dress von seiner 
besten Seite gezeigt. Sie starteten am EYOF in Maribor (SLO) und an den U20- / U23-
Europameisterschaften in Jerusalem (ISR) / Espoo (FIN). Sie und viele weitere haben sich auf 
diese Events fokussiert, wochenlang auf diese Wettkämpfe hingearbeitet und auf Vieles 
verzichtet. Der Tätigkeitsbericht der Technischen Leiterin und ein Kurzfilm wiederspiegeln 
sämtliche Rekorde, Bestleistungen und internationale Einsätze und runden das Jahr 2023 ab. 
 
Umbruch Leistungssport mit solider Basis 
450 Tage sind seit der Gründung vom Verein NLZ NWS und somit Zusammenarbeit mit den 
Kantonen Solothurn, Basel-Landschaft und Basel-Stadt vergangen. Die Trägerschaft hat sich 
weiter gefestigt, so dass ein erstes Fazit vorliegt. Der ALV-Vorstand hat sich seither vermehrt 
seinen Kernkompetenzen gewidmet. Dabei verzichtet er aus Ressourcenmöglichkeiten auf die 
50 Prozent im Mandatsvertrag eines Geschäftsführers. Weiter wurden die Tätigkeiten im 
Vorstand neu formatiert und zugeteilt.  
 
Verstösse gegen das Ethik-Statut 
Seit Januar 2022 existiert die Stiftung Swiss Sport Integrity. Einerseits hat sie alle Aufgaben 
der Dopingbekämpfung (Prävention, Dopingtests) von Anti Doping Schweiz übernommen, 
andererseits versucht sie, Missstände und Missbräuche, sowie Ethik-Verstösse im Schweizer 
Sport aufzudecken. Seit 2023 sind alle Organisationen und Personen, die über ihren 
Dachverband Swiss Olympic angeschlossen sind, dazu verpflichtet, die Ethik-Charta und 
insbesondere das Ethik-Statut des Schweizer Sports einzuhalten. Was seit März 2023 
Bestandteil unserer Statuten ist. 
 
Allen unseren Vereinen steht ein Ethik-Check von Swiss Olympic zur Verfügung. So auch 
unseres Verbandes: 
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KI ist in der Aargauer Leichtathletik kein Wunderwerkzeug 
Künstliche Intelligenz kann uns das Leben in vielen Bereichen erleichtern. In der Leichtathletik 
schlummern aber auch zahlreiche Gefahren. Die Diskussion, wie KI reguliert werden soll, steht 
in der Leichtathletik am Anfang. Das gilt auch für unsere Vereine im Aargau. Die 
Herausforderung bleibt.  
Dass der Erfolg nicht allein auf Verbandsebene gefördert werden kann, ist unseren 
Verbandsverantwortlichen bis anhin immer bewusst gewesen. Dies erst recht mit der 
Herausforderung KI. Die wichtige und bedeutende Arbeit beginnt in den Vereinen. Ideale 
Rahmenbedingungen sind der Motor im Verein, um tägliche Herausforderungen zu meistern 
und am Schluss zu ernten. Jede Trainingslektion, egal auf welcher Leistungsstufe, hat einen 
Wert und darf etwas kosten. Es ist uns ein grosses Anliegen, das Ehrenamt zu stärken und 
durch zeitgemässe Dienstleistungen zu entlasten.  
Umso wichtiger ist die Nähe zu den Vereinen. Denn diese schaffen und pflegen die regionalen 
sowie lokalen Beziehungen zur Leichtathletik im Kanton. Dieser Arbeit ist grosse Beachtung zu 
schenken und gilt es weiterhin Sorge zu tragen. 
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Ein Jahr Erfahrung reicher im Bereich Regionalkader ALV 
Stark an Bedeutung und Beliebtheit hat unsere Regionalorganisation gewonnen. Die 
Nachfrage ist riesig, was uns zu vertieften Rahmen- und Schutzbestimmungen zwang. Die 
Anforderungen bei unseren Kadertrainer*in hat sich verändert. Eigendynamik und Spontanität 
ist passé. Klare Strukturen verhelfen dem Trainingsbetrieb, um die Leistungsdichte nahtlos 
weiter zu führen, fördern und übergeben. 
 

 
 
Der ALV pflegt und fördert den Kontakt zu seinen Partnerfirmen 
Die Zusammenarbeit mit unseren Sponsoren und Partnern gedeiht auf einem fundierten 
Niveau. Es ist die Aufgabe des ALV voll und ganz zu den Partnerfirmen zu stehen und wo 
immer möglich seine Unterstützung anzubieten. Es ist für uns unumgänglich und eminent 
wichtig in unseren Medien präsent zu sein. Auch zukünftig ist es unser Ansporn mit unseren 
Partnerfirmen unsere Sportart Leichtathletik mit ihren Emotionen optimal auf allen möglichen 
Kanälen zu präsentieren. Was uns dank den einzigartigen Leistungen im 2023 ausgezeichnet 
gelang.  
 
Rückblick auf die Leichtathletiksaison 2023  
Die über zwanzigjährige Tradition und Teilnahme am Kantonewettkampf der Kategorien U14 
und U16 beider Geschlechter machte halt im Kanton Aargau. Der Druck gespickt mit 
Heimvorteil nach den Gesamtsiegen in den Jahren 2021 und 2022 war gross.  Dem Kanton 
Aargau gelang der Gesamtrang zwei hinter dem favorisierten Kanton Zürich.  
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Nach dem Verbandsjubiläum im Jahr 2019 kehrte der City Event in den Aargau zurück. Der 
sicht- und hörbare Event wurde in der Stadt Brugg im Format Visana Sprint als Kantonalfinal 
durchgeführt. Im Bericht der Technischen Leiterin von Janine Meyer gibt es spannende Facts 
zu den einzelnen Anlässen unseres Verbandes zu lesen.  
 
Erfahrung teilen, Wissen weitergeben 
Für die Aargauer Leichtathletik ist es fundamental, dass routinierte Athletinnen und Athleten 
ihre Erfahrung weitergeben. Man stelle sich die Leichtathletik ohne ehrenamtliche Funktionäre 
vor. Höhen und Weiten würden nicht gemessen, Zeiten im Ziel blieben aus.  
Nebst den drei neu ausgebildeten Starter*innen im Vorjahr, haben zwei weitere Personen 
bereits in diesem Jahr Praxiserfahrung sammeln können und somit bereits Verantwortung 
gegenüber den Athlet*innen übernommen. Sie werden mit weiteren Interessierten im Jahr 2024 
die Weiterbildung absolvieren.  
Wir wissen, dass ohne Organisatoren, Kampf- und Schiedsrichter*innen sowie ausgebildeten 
Starter*innen Wettkämpfe nicht durchführbar sind.  
 
Vorstand und Personen mit Schlüsselfunktionen 
Im Jahre 2023 setzte sich der Vorstand aus folgenden Personen zusammen: 
 
Ressort  Mitglied  seit 
Präsident (inkl. Sponsoring) Christian Winter, Frick 2010  
Vizepräsident  vakant 
Nachwuchs/RLZ ALV Barbara Hug Wäfler, Unterlunkhofen 2022 
Finanzen  Jan Hochstrasser, Bern 2023 
Kommunikation / Webseite  Alina Ruppen, Würenlos 2022 
Technische Leitung (ALV-Wettkämpfe) Janine Meyer, Zofingen 2023 
Funktionärswesen Peter Brühlmann, Zofingen 2004 
Nachwuchsprojekte Danja Bühlmann, Buchs 2022 
Aktuar Lukas Fischer, Buchs 2018 
 
Schlüsselfunktionen ausserhalb des Vorstandes: 
Kampfrichter Peter Hochuli, Holziken 
Starter Gabriel Hollinger, Zeiningen  2020 
Präsident OK Volkslauf  Simon Knellwolf, Rüttenen 2017 
Redaktion «DAS BLATT» Alina Ruppen, Würenlos (Vorstand) 
Vertreter Ehren- und Freimitglieder  Linus Rebmann, Gipf-Oberfrick 2018 
Tenero Lager  Peter Brühlmann, Zofingen (Vorstand) 
St. Moriz Lager Jonas Hügli, Aarau / Susi Veil, Küttigen,  2013 
Technisches Sekretariat Andreas Weber, Wettingen 2023 
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Kadertrainer*in - Regionales Leistungszentrum ALV 
Stützpunkt: Mutschellen, Aarau, Windisch, Baden/Wettingen Noelenza Augustin 
Stützpunkt: Baden/Wettingen, Windisch    Andreas Weber 
An dieser Stelle danke ich Noelenza und Andreas herzlichst für die bestens vorbereiteten 
Lektionen. Wir erfreuen uns an den guten Leistungen die unsere Athlet*innen erbringen. 
Freude ist zentral, so finden auch spielerische Elemente und der Spass viel Platz in den 
Lektionen. Dies wird schlussendlich die Fähigkeit und Fertigkeit für hoffentlich künftige 
Höhenflüge sein. 

Finanzen 

Dank den Sponsorengeldern, den Beiträgen aus dem Swisslos Sportfonds Aargau, der 
Supporter-Unterstützung für die Lager und den verschiedenen Gönnerbeiträgen schliesst 
unsere Kasse mit einem Plus von CHF 8`883.85.  

An dieser Stelle danke ich unseren Partnerfirmen, Gönnern, dem Team Swisslos Sportfonds 
Aargau und Swiss Athletics ganz herzlich für das grosse Engagement und Vertrauen in unsere 
Verbandsführung. 
 
Herzlichen DANK 
Mein Dank im Namen meines ganzen Vorstands gilt dem Regierungsrat und dem Departement 
Bildung Kultur und Sport unter der Leitung von Christian Koch und seinem Team für die grosse 
Unterstützung im Nachwuchs- und Ausbildungsbereich. Wir sind dem Swisslos Sportfonds 
Aargau für die uns zukommenden finanziellen Mittel zu grossem Dank verpflichtet. Die 
angenehme und aufgeschlossene Zusammenarbeit mit sämtlichen Kontakten und involvierten 
Abteilungen sind erfreulich und sehr stimmig. 
Ein grosser Dank richtet sich an unsere Leadingpartner Aargauische Kantonalbank und Migros 
Aare, ebenso den Leistungspartnern Flexdress und Concordia. Ein wertvoller Dank richtet sich 
an den Gasthof Schützen Aarau, B-Blumen in Zofingen, Druckerei Suhr AG in Suhr, 
Rennbahnklinik in Muttenz und der Regiosport Kollektiv für die grosszügigen und wertvollen 
Beiträge im Breiten-, Leistungssport und im Nachwuchsbereich. In diesem Dank einschliessen 
möchte ich auch unsere Gönner, Inserenten, Standmieter und Dienstleister. 
Unseren Ehren-, Frei- und Passivmitgliedern danke ich für ihr Interesse an unserem Verband 
und das rege Mittragen und Mitmachen am Verbandsgeschehen. Ein spezielles Dankeswort 
richtet sich an unseren Ehrenpräsident Peter Hochuli, der nach wie vor unsere 
Verbandsaktivitäten aktive mitverfolgt und sich ebenso beteiligt. 
Herzlichen Dank für den unermüdlichen Einsatz an unsere Kampf- und Schiedsrichter:innen 
sowie den Starter*innen. Ohne euren Einsatz wären unsere Wettkämpfe im Aargau nicht 
durchführbar. 
Ich danke unseren befreundeten Verbänden im Kanton und auch ausserhalb der 
Kantonsgrenzen für die wertschätzende Zusammenarbeit. 
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Ein grosses MERCI gilt meinen Vorstandkolleg*innen sowie den ausserhalb des Vorstandes 
tätigen Personen, die wichtige Aufgaben innehaben.  
Herzlich bedanke ich mich bei allen fürs Vertrauen und Mittun. Dass beim ALV Tür und Tor 
offen stehen wird täglich und/oder wöchentlich gelebt und bleibt kein Fremdwort. Denn 
«Machen» wird gelebt. In diesem Sinne danke ich Dir für Dein Engagement, Deine 
Verbundenheit, die nötige Zeit für unsere Sportart und wünsche Dir weiterhin, dass wir alle die 
Freude und Begeisterung in die Olympiasaison 2024 mitnehmen. 
 
Herzlich  
Christian Winter, Präsident 
 


